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VOM MITTELLOSEN UANDWEMCBINEIIFUNOBJE
TECHWIK zun MANUELLEN Ha?- UN/O 5TECM-
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30WGÊftER I5RUOER VON FUTZE,
6 FACHER WELTMEISTER IM
D OPPElSCHWERGEWICHT

TOFU

Umüber China schreiben zu kön¬

nen, seriös, muss man einmal
dort gewesen sein. Mindestens.

China und die Schweiz, jetzt wirds ganz
spannend, haben nämlich allen Vermutungen

zum Trotz sehr viele Gemeinsamkeiten.

Zum Beispiel ist die Tibet-Frage Chinas
exakt die gleiche wie die Schweizer
Problematik mit dem Tessin. Und in der
Schweiz werden auch Menschenrechte
missachtet, zum Beispiel von jenen, die

unbedingt von ihrem Grundrecht auf das

Bundesratsamt Gebrauch machen wollen.
Na also. Immer zuerst vor der eigenen
Türe kehren!

Selbst die Einkindpolitik wird hierzulande

von vielen schon erfolgreich praktiziert,
freiwillig. Schliesslich sind nicht genügend
Tagesstätten vorhanden für die lästige
Erziehung. Ach ja, ein gutes Thema: Erziehung

wird in China gross geschrieben.
Und vor allem mit anderen Buchstaben.
Nein, ohne Scherz, in China gibt es jedenfalls

keine Streitereien darüber, ob die
Kinder in der Schule die Landeshymne
auswendig lernen sollen.

12

Nebelspalter
Juli/August
2008

GZ SOtMA CttÇNEUTtlA US FULLHATERIA L FÜR

FVT0NÇS- BEQUEMER. IN UlüRSTCHENOBER

GliATLtNGFOW ZU TTLMSPORTLEQ.EU. EtN
TRAOZTrONSJEKHER ßERUF UNTER VESE~
TARIERNIST OER DES TOFU SCHNITZELS.

Mit dem Essen sind die dort drüben auch
nicht so heikel wie die verwöhnten
helvetischen Balge. Chinesen essen zum
Beispiel Hunde. Oder Fischaugen, manchmal.

Sie essen quasi alles, was nicht aus
Metall ist oder auf dem Geigerzähler nicht
zu sehr ausschlägt. Anderseits trinken sie
keine Kuhmilch, ehrlich. Sie sagen
geradezu, Europäer stänken nach Milch.

Darum haben Chinesen keine Knochen,
so viel besagt zumindest der Umkehr -

schluss aus der Schweizer Milchwerbung.
Das macht den Händedruck vielleicht
etwas lasch, was unsereins als unhöflich
interpretieren mag. Man müsste das mal
ausprobieren. Aber wie gesagt, ich war ja
noch niemals in China.

JiirgRitzmann

HALTUNG

ETWAS, (WS CHINESEN STETS
BEWAHREN UND DAS AUCH VON

ihnen geim Gesuch
chinesischer Gastronomie
GEFORDERT WIRD!

Die gelben Seiten
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SPIRITUELLER y/EG ZU
WEISHEIT UNO 6LÜCK.

BERÜHMT Eft AUTOR UND
BENIMHCEHRER,

ICON/CG") FUTZE

MAO

MILITÄRISCHER WEG
"ZU HERRSCHAFT UNO UNTEßDRÜceUNG.

HA TSCHI

SUOTILE KAUPFTBCHNIK, OIE DEN/GEGNER
DURCH LANGSAMKEIT AU5HE6ELT!

FU T0N6

S AUS JAPAN EINGEFÜHRTE GYMWASTTI

SPABRIN6PARTWEßlST
A1ATTE FÜR DEN LIEÛESKAMPF.

DER EIGENE SCHATTEN.
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